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Änderungsantrag zu EP-FH-01

Von Zeile 709 bis 711:
Vor allem wollen wir die europäische Perspektive in Praxis und Theorie der Polizeiarbeit stärken:

Wir schaffen ein europaweites, gefördertes Austauschprogramm für Polizist*innen, Programm

zur europaweiten Verwissenschaftlichung und Menschrechtsorientierung der Polizeiausbildung, 

bauen die Kooperation und Forschung an Polizeihochschulen und Universitäten aus – und 

Begründung

Im Rahmen der europäischen Integration haben sich einerseits rechtliche Rahmen von Polizeiarbeit,

insbesondere mit Blick auf menschen- oder grundrechtliche Verpflichtungen, Datenschutz oder

Digital Service Act, trotz Zuständigkeit der Mitgliedsstaaten harmonisiert, sind komplexer geworden

sowie haben sich weitere gemeinsamer Straftatbestände und europaweite Kriminalitätsphänomene,

wie OK und Finanzkriminalität, ausgeweitet. Andererseits hat sich das Verständnis und die

Anforderungen an Polizeiarbeit als Vertrauensarbeit, Spezialisierung und ständiger

Weiterentwicklung geändert. Karriereoptionen bei europäischen Einrichtungen haben sich

ausgeweitet.

Vor dem Hintergrund erscheint ein europaweites Programm zur Verwissenschaftlichung und

Menschenrechtsorientierung der Polizeiausbildung, zum Austausch und einer hohen Qualifizierung

sowie Spezialisierung geboten. Ferner können gemeinsame Einsatzlagen und

Kriminalitätsphänomene besser vermittelt werden. Diese bettet sich ein in die stärkere Kooperation

und Forschung der Polizeihochschulen und Universitäten sowie dem Ausbau entsprechender

Studiengänge und Finanzierung von Forschungsfeldern.
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